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CHAM/LANDKREIS. Dr. Matthias Dob-
meier, der bisher die Institutsambu-
lanz und die Tagesklinik für Psychiat-
rie, Psychotherapie und Psychosoma-
tik des Bezirks am Krankenhaus
Cham geleitet hat, wird in Cham eine
Privatpraxis eröffnen. Das teilte er ges-
tern in einer Presseerklärung mit. Dr.
Dobmeier weist darauf hin, dass seine
Kollegen Dr. Hausner und Dr. Schnie-
ringer seine Arbeit an Tagesklinik und

Institutsambulanz fortführen: „Beide
Kollegen genießen meine vollste
Wertschätzung und werden meine Ar-
beit erfolgreich fortsetzen.“

Gleichzeitig informiert der Arzt da-
rüber, dass er selbst eine Privatpraxis
in der Waldschmidtstraße 3 eröffnen
will. Er gehe eine Praxisgemeinschaft
mit Dr. Johanna Etti und Dr. Hartmut
Holzinger ein. Zudem bemühe er sich,
ab Januar eine Kassenzulassung zu be-
kommen. Terminvereinbarungen sei-
en ab sofort möglich unter Tel.
(0 99 71) 80 11 8 3. „Ich hoffe daher,
auchweiter fürmeinemir ansHerz ge-
wachsenen Patienten in Cham da zu
sein“, schreibt Dr. Dobmeier.

Der Bezirk will heute in einer Pres-
sekonferenz Dr. Dobmeiers Nachfol-
ger offiziell vorstellen.

DoktorDobmeier bleibt inCham
PSYCHIATRIEDer bisherige
Chef der Institutsambulanz
und Tagesklinik in Cham er-
öffnet eine eigene Praxis.
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VON JOHANNES SCHIEDERMEIER

Dr. Matthias Dobmeier eröffnet eine
Privatpraxis in Cham und will die Kas-
senzulassung. Foto: Archiv

CHAM. Eine Neuwahl und den Auftakt
zum Bundestagswahlkampf zugleich
hat die SPD im Landkreis Cham am
Sonntag im Hotel Am Regenbogen
(Kolpinghaus) in Cham anberaumt.
Zunächst wählen die Delegierten ab 17
Uhr in einer Kreiskonferenz für die zu-
rückgetretene Christel Wackler einen
neuen Kreisvorsitzenden. Um 18 Uhr
sprechen dann zum Wahlkampfauf-
takt SPD-Landesvorsitzender Ludwig
Stiegler und Bundestagsabgeordnete
Marianne Schieder. (mz)

SPD: Stiegler
in Cham
POLITIKDer Landeschef
kommt zumWahlkampf-
auftakt.

CHAM. „Wer ist die Chefin in Cham?“ –
„Karin Bucher!“ – „Wo arbeitet Frau
Bucher?“ – „In der Bücherei!“ Kinder-
Logik ist eben unschlagbar.

Der Windischbergerdorfer Nach-
wuchs aus der 2. Klasse hatte mit Leh-
rerin Heidi Wein jede Menge Spaß bei
der neuen Erlebnis-Stadtführung. Da-
zu hat sich die städtische Kulturrefe-
rentin Petra Jakobi mit Johanna
Aschenbrenner zusammengetan, die
an der ersten Station am Kirchplatz-
brunnen bei den Kelten anfängt, le-
bendige Stadtgeschichte zu erzählen.
So eindrücklich, dass am Ende die Kin-
der immer noch alle vier Stadttore wis-
sen: Biertor, Sandtor, Fleischtor und
Spitaltor.

Um Einfälle nicht verlegen

Man muss sich heute schon was ein-
fallen lassen, um die Kleinen zu inter-
essieren. Doch um Einfälle sind die
Stadtführer nicht verlegen. Auf einem
ganz geheimen Schleichweg gelangen
die Kinder in den Kleinen Sitzungs-
saal. Dort treffen sie hinter einer alten
Eisentür den Rathausgeist „Kampl“,
der dort 264 Jahre auf ein Schnapserl
gewartet hat. Sie dürfen eine echte Ka-
nonenkugel bestaunen, die Trenck der
Pandur 1742 vom Katzberg nach
Cham hineingeschossen hat. Und Graf
Luckner zeigt am Modell, wie ein
Stadtbrand funktioniert hat.

Angekommen! Den Beweis tritt ein
Mädchen an: Das mit den hölzernen
Dächern hat damals genauso funktio-
niert wie vorgestern das Johannifeuer:
„Das hat ganz fest gebrannt, obwohl es
total geregnet und geblitzt hat“, er-
zählt sie.

Nachdem ein Gericht erst kürzlich
geurteilt hat, dass man Lehrer benoten
darf: Luckner – setzen Eins!

Stadtgeschichte als Erlebnis
LERNEN Bei einer neuen Füh-
rung durch Cham treffen
3000 Schüler Graf Luckner
und den Rathausgeist. Und
sie erfahren, dass Frau Bu-
cher nicht in der Bücherei
arbeitet.
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VON JOHANNES SCHIEDERMEIER

Brunnenfiguren sind auch nur Menschen. „Er war’s!“ – Graf Luckner war verschwunden, der Mann von der Zeitung
an allem schuld. Die Windischbergerdorfer Kinder hatten bei der Stadtführung jede Menge Spaß. Fotos: si

Jeder wollte sie einmal anfassen, die echte Kanonenkugel, die Trenck, der
Pandur, vom Katzberg auf Cham gefeuert hat.

Am Modell zeigte Graf Luckner, wie
so ein Stadtbrand funktioniert.

Johanna Aschenbrenner gab vor dem Rathaus anschau-
lichen Geschichtsunterricht.

Hinter dieser Tür haust der Rathausgeist. Er hat 264 Jah-
re auf das Schnapserl der Kulturreferentin gewartet.
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SOMMER AM REGENBOGEN

➤ Die neue Stadtführung findet jeden
Montag für zwei Klassen statt. Sie ge-
hört zum Kulturprogramm „Sommer am
Regenbogen“. Caroline Frey sponsert
anschließend im „Gasthaus zur Sonne“
amMarktplatz eine Brotzeit.

➤ 3000 Kinder kommen innerhalb von
vier Wochen in den Genuss dieses Pro-
grammes, das die städtische Kulturrefe-
rentin Petra Jakobi organisiert. Auch
drei Figurentheatermit 20 Vorstellun-
gen gehören zumKinderprogramm.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Betrunken und ohne
Führerschein unterwegs
CHAM. In den frühenMorgenstunden
des Sonntagwar ein von Straubing
kommender BMWanderen Verkehrs-
teilnehmernwegen seiner schnellen
Fahrweise aufgefallen. Die Polizei hielt
das Auto an und stellte beim Fahrer
Alkoholgeruch fest. Der 31-jährige Ar-
beitslose ausNiederbayernwar dazu
ohne Führerschein unterwegs. Sein
BMWwurde sichergestellt. (mz)

SCHACHENDORF. Eine fortgeschrittene
Löschgruppe bildete zweiter Kom-
mandant Thomas Galli für die Leis-
tungsprüfung aus. Gruppenführer Ha-
berl Mathias, Maschinist Stefan
Stoiber, WTF Thomas Lang, WTM
Christian Pongratz, Melder Florian
Zistler und STF Markus Auer (alle
Gold), sowie ATF Thomas Zistler und

ATM Philipp Wagner, die Gold-Grün
bekamen. Bronze gab es für STMWolf-
gang Wagner, der erstmals dabei war.
Die fehlerfreie Abnahme bescheinig-
ten die Schiedsrichter Kreisbrandins-
pektor Max Muhr und seine Helfer
Ludwig Kalz und Johann Kellnhofer
und gratulierten zur bestandenen Prü-
fung. (cwe)

FFWSchachendorf legt Prüfung ab

CHAM. Bei der Bezirksversammlung
der Jungen Union in Neustadt sind die
drei Bezirksvorstandsmitglieder des
JU-Kreisverbandes mit hervorragen-
den Ergebnissen in ihren Ämtern be-
stätigt worden. Bei der Wahl der stell-
vertretenden Bezirksvorsitzenden
wurde der Chamer JU-Ortsvorsitzende
Gerhard Hopp ebenso in seinem Amt
bestätigt, wie der Schönthaler CSU-
Ortsvorsitzende Stephan Thomas als
Beisitzer und der Eschlkamer JU-Orts-
vorsitzende Marco Müller als Aus-
schussmitglied. Der aus dem Kreisver-
band Schwandorf stammende Alexan-
der Fischer wurde als Bezirksvorsit-
zender bestätigt. Bei der Diskussion
wurden Anträge des JU-Kreisverban-
des zur Förderung des Tschechisch-
Unterrichtes an Schulen, zur Einfüh-
rung eines einheitlichen Ausbildungs-
standards von Tagesmüttern/-vätern
und zur Reduzierung der Mehrwert-
steuer auf „Kinderartikel“ jeweils mit
großerMehrheit angenommen. (mz)

Drei Vertreter
imBezirk
NEUWAHLChamer JU-Mitglie-
der bestätigt


